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(54) Vorrichtung zur Verminderung von Lärm- und Wärmeimmissionen

(57) Eine Vorrichtung (10) zur Verminderung von
Lärm- und Wärmeimmissionen von einem Laborgerät in
einem Laborraum, umfasst ein Gehäuse (20) mit schall-
absorbierenden Wänden (240), wobei das Gehäuse (20)
einen Innenraum (210, 220) zur Aufnahme des Labor-
geräts bildet. Mindestens eine der schallabsorbierenden
Wände (240) weist einen Lufteinlass (30) auf. Die Vor-
richtung (10) weist weiter einen an einer der schallabsor-
bierenden Wände (240) angeordneten Abzug (40) auf,
so dass der Innenraum (210, 220) des Gehäuses (20)
über den Lufteinlass (30) und den Abzug (40) entlüftbar
ist. Während des Betriebs des im Innenraum (210, 220)
der Vorrichtung (10) angeordneten Laborgeräts, wird der
durch dieses erzeugte Schall von den Wänden absor-

biert, so dass im Wesentlichen kein oder lediglich in we-
sentlich reduziertem Ausmass Lärm des Laborgeräts
aus der Vorrichtung (10) dringen kann. Die Wände (240)
und deren Verbindungen sind zusätzlich so ausgestaltet,
dass im Wesentlichen keine durch das Laborgerät er-
zeugte Wärme aus der Vorrichtung (10) dringen kann.
Mittels durch den einen Lufteinlass (30) oder bevorzugt
auch durch mehrere Lufteinlasse (30) in den Innenraum
strömende und durch den Abzug (40) wieder abgezoge-
ne Luft kann durch das Laborgerät produzierte Abwärme
aus der Vorrichtung abgeführt werden. Eine solche Vor-
richtung (10) ermöglicht den Betrieb eines Laborgeräts
in einem Laborraum ohne, dass Personen, die sich im
Laborraum aufhalten, durch Abwärme und/oder Lärm
des Laborgeräts wesentlich beeinträchtigt werden.
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